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Weiterbildung Medizintechnik 
und Medizininformatik
>>  Seit Frühling dieses Jahres bieten die Berner Fachhochschule und Medical Cluster 
Studium und Weiterbildung in Medizintechnik und Medizininformatik an. Es ist das  
umfassendste Aus- und Weiterbildungsprogramm in der Schweiz auf diesem Gebiet. 

Die Berner Fachhochschule und Medical 
Cluster bieten seit Frühjahr 2009 das um-
fassendste Aus- und Weiterbildungsange-
bot in Medizintechnik und Medizininfor-
matik der Schweiz an. Das Programm  
eignet  sich speziell für Fachleute aus der 
Industrie und dem Gesundheitswesen und 
es bietet über 50 Fachseminare, die auch 
einzeln besucht werden können. Studie-
renden stehen Zerti�kats-, Diplom- und 
Master-Studiengänge zur Auswahl.

Bedarf an Fachpersonal mit  
interdisziplinären Kenntnissen

Fachspezi�sche Kenntnisse allein sind 
heute nicht mehr ausreichend, um sich in 
den kompetitiven, geregelten und sich 
rasch verändernden Umfeldern in Medi-
zintechnik und Gesundheitswesen zu pro-
�lieren. Innovative Unternehmen, Institu-

tionen, Behörden und Verbände setzen auf 
hochquali�ziertes Fachpersonal mit pra-
xisnahen, interdisziplinären Kenntnissen 
und der Fähigkeit, diese kommunikativ zu 
vernetzen.

Um dem Mangel an solch spezi�sch aus-
gebildetem Personal und den schnell 
wachsenden Anforderungen an die Mitar-
beitenden am Medizintechnikstandort 
Schweiz zu begegnen, entwickelten die 
Berner Fachhochschule und der Medical 
Cluster gemeinsam Studienangebote und 
individuelle Weiterbildungsprogramme in 
Medizintechnik und Medizininformatik. 

Urs Gfeller, Head of Production bei 
Distronic Medical Systems AG bestätigt 
den Bedarf in der Praxis: «Den schnell 
wachsenden Anforderungen an die Mitar-
beitenden in der Medizintechnikindustrie 
kann nur über permanente Weiterbildung 
begegnet werden. Dazu ist es wichtig, dass 

die Weiterbildungsinstitutionen die spezi-
�schen Bedürfnisse der Firmen auch  
kennen. Der modulare Aufbau des Weiter-
bildungsangebots der Berner Fachhoch-
schule und des Medical Clusters ist in die-
ser Hinsicht wegweisend.»

Von einzelnen Modulen  
bis zum Master 

Auf der Basis einzelner Ausbildungsmodu-
le (von drei bis fünfzig Lektionen Länge) 
können individuelle Programme zusam-
mengestellt werden: Vom Kurs zum 
Schliessen einer Wissenslücke bis zum 
Diplom- oder Masterstudiengang. Die Mo-
dule sind auf Personen zugeschnitten, die 
kürzere und in sich abgeschlossene Wei-
terbildungsangebote bevorzugen.

Das in der Schweiz einmalige Angebot 
verbindet aktuelles Wissen aus Technik 

www.medical-cluster.ch
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24. Juni 2009: Morning Talk bei Galexis

Die Galexis AG ist Schweizer Marktlea-

der in der Pharmadistribution und ist 

ein Unternehmen der Galenica Gruppe.  

Der Pharmagrosshändler beliefert Apo-

theken, Ärzte, Drogerien und Spitäler 

mit rund 65000 verschiedenen Pro-

dukten von über 1000 Lieferanten. Die 

Kunden fordern von Galexis Bestell-/

Lieferrhythmen von weniger als drei 

Stunden. 2008 generierte Galexis einen 

Umsatz von rund 1,8 Mia CHF.

Kontakt

Galexis AG

Industriestrasse 2

4704 Niederbipp

Tel. 058 851 71 11

www.galexis.com

AUS- UND WEITERBILDUNGS-
PROGRAMM 2009/2010

Seminare:

Über 50 Fachseminare mit Themen wie: 

Risikomanagement, Validieren und Qua-

lifizieren, V-Modell, Verkauf & Beschaf-

fung, Marktfeedback, Ergonomie und 

Design, Schulung u.a.m.

CAS Certificate of Advanced Studies:

–	 Produktentwicklung in der 

	 Medizintechnik

–	 Produktanwendung in der 

	 Medizintechnik

–	 Entwicklung in der 

	 Medizininformatik

–	 Anwendungen in der 

	 Medizininformatik

DAS Diploma of Advanced Studies:

–	 Medical Technology Management

–	 Medical Informatics Management

MAS Master of Advanced Studies:

–	 Medical Technology Management

–	 Medical Informatics Management

und Informatik mit einer Grundausbil-
dung in Biomedizin und Management bei 
besonderer Berücksichtigung von zulas-
sungsrelevanten Regulatorien und As-
pekten der Qualitätssicherung.

Vernetzung von Industrie  
mit Ärzten und Spitälern

Die Aus- und Weiterbildungsangebote 
zeichnen sich aus durch ihre starke Ver-
netzung zu Spitälern, Arztpraxen und Fir-
men, einen Aufbau nach realen Szenarien 
mit Living Cases (praktischen Übungsfäl-
len) sowie die moderne Lernplattform 
Swissmentor.

Damit Studierende das im Unterricht 
Gelernte realitätsnah umsetzen können, 
lernen sie den Sto� anhand von Szenarien 
mit Aufgaben aus der Berufspraxis. Im Ge-
gensatz zum problemorientierten Unter-
richt werden bei Szenarien nicht nur ein-
zelne Aufgaben, sondern vielschichtige 
�emen mit einem zeitlichen Ablauf bear-
beitet. Der Unterricht erfolgt durch weit 
über hundert Dozierende aus Spitälern, 
Ämtern und Firmen. Dadurch ist ein hoher 
Praxisbezug gewährleistet.

Studienangebot der  
Berner Fachhochschule

Das Managementzentrum und die Soft-
ware-Schule Schweiz der Berner Fach-
hochschule, Technik und Informatik ge-
hören zu den grössten Anbietern von be-
rufsbegleitender Weiterbildung im Be-
reich Management und Informatik in der 

Schweiz. Das damit verbundene Medical 
Technology Center bietet Weiterbildungs-
gänge an, welche die spezi�schen Aspekte 
der Medizintechnik und -informatik ver-
mitteln und sich speziell für Fachleute für 
die Industrie und das Gesundheitswesen 
eignen.

 Prof. Dr. med. Alex Zbinden, Studienlei-
ter an der Berner Fachhochschule und Ge-
winner des Credit Suisse Award for Best 
Teaching 2008 erklärt dazu: «Damit Stu-
dierende das im Unterricht Gelernte reali-
tätsnah umsetzen können, lernen sie den 
Sto� anhand von Szenarien mit Aufgaben 
aus der Berufspraxis. Im Gegensatz zum 
problemorientierten Unterricht werden 
bei Szenarien nicht nur einzelne Aufgaben, 
sondern vielschichtige �emen mit einem 
zeitlichen Ablauf bearbeitet. Diese Szena-
rien liegen an typischen Schnittstellen der 
verschiedenen �emenbereiche. Die Stu-
dierenden lösen die Aufgaben der Szenari-
en in unterschiedlich zusammengesetzten 
Teams und nutzen gegenseitig das vielsei-
tige Berufswissen der Teammitglieder aus 
den Bereichen Technik, Informatik und 
Medizin.» <<

Kontakt
Medical Cluster
Jeanette Wengler
Wankdorffeldstrasse 102
3000 Bern
Tel. 031 335 62 57
Fax 031 335 62 63
jeanette.wengler@medical-cluster.ch
www.medical-cluster.ch/weiterbildung


